U15-Unihockeyteam überzeugte auf der ganzen Linie

E“endlich haben wir die Leistungen gebracht, die wir schon seit mehreren Wochen auch im Training gezeigt haben“, erzählte freudestrahlend ein restlos zufriedener Trainer, Holger Bussmann, nach dem Spieltag Buxtehude. Im ersten Spiel gegen den Gastgeber aus Buxtehude dominierten die Oslebshauser das Spiel von der ersten Minute an. Auch in Drangphase der Buxtehuder nach der Pause, behielt das Team die Nerven und ließ nur wenige Chancen zu. In diese Drangphase hinein fielen dann zwei Oslebshauser Tore, die schließlich den Sieg endgültig sicherten. Mit 7:3 Toren wurde das Spiel verdient gewonnen.

Im zweiten Spiel gegen den VfL Stade ging es darum einen der Topscorer der Liga aus dem Spiel zu nehmen. Nur wenn das gelingen würde, würden die Chancen auf einen Sieg erheblich steigen. Im Hinspiel hatte dieser Spieleralle Tore gegen die Oslebshauser geschossen und in der Verlängerung auch noch den entscheidenden Siedtreffer erzielt. Um es vorweg zu nehmen, das Vorhaben gelang. Mit einer absolut sicherer Abwehr und einem Angriff der immer wieder Chancen produzierte wurde ein ungefährdeter 7:3 Erfolg erzielt. Am Ende mussten die Oslebshauser Mannschaft sogar in Unterzahl spielen und ließ aber auch in dieser Situation keine Torchancen zu. Aus einer insgesamt toll spielenden Mannschaft ragten der Torhüter, Janis Kitzmann, der keinen Fehler machte, Florian Scholly als Goalgetter und Janina Plischke als beste Abwehrspielerin, heraus. Ebenfalls überzeugen konnten in diesem Team Marvin Jütting als Allrounder, Joshua Haake als Vollstrecker, Sabrina Scharping als Arbeitsbiene und Henrik Lütjen als nimmermüder Kämpfer. „Nun haben wir am letzten Spieltag sogar noch die Chance um Platz vier mitzuspielen. Dabei hoffen wir, dass wir endlich auch einmal einen der großen Drei ein Bein stellen können“, so Holger Bussmann nach dem Spieltag, sich aber dessen bewusst, dass der nächste Spieltag ungleich schwerer werden wird.

